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W 14, 100 m: 1. Katzmarski (Erfurter LAC)
12,08, 2. Sprengler (Jena) 12,93, 3. L. Stoll
(Waltershausen) 13,18; 800m: 1. Stefans-
ki (LG Ohra Energie) 2:32,40, 2. Müller
(Großengottern) 2:35,48, 3. Kirchner
(Erfurt Nord) 2:37,36; 2000m: 1. Stefanski
7:18,34, 2. Kraus (Ilmenau) 7:24,55, 3.
Müller 7:30,07; 80 m Hü: 1. L. Stoll 11,98,
2. Sprengler 12,51, 3. Blumentritt (LGOhra
Energie) 12,81,Hoch: 1. Sprengler 1,58, 2.
Bessert (Erfurter LAC) 1,55, 3. Zinzow
(Hochsprung m. Musik) 1,49; Weit: 1.
Katzmarski 5,29, 2. Träger (Schmölln)
5,28, 3. Sprengler 5,12; Kugel: 1. Richter
(Altenburger Land) 10,14, 2. Bessert 9,80,
3. L. Hollander (Waltershausen) 9,70; Dis-
kus: 1. Richter 29,08, 2. Hartmann 26,99,
3. Zipfel (beide Meuselwitz) 25,70; Ham-
mer: 1. Böhne (Gera) 41,59, 2. Hartmann
30,28, 3. Holland (Zella-Mehlis) 27,26;
Speer: 1. Sprengler 33,44, 2. Bessert
31,69, 3. L. Hollander 31,04.

TV­TIPPS
12 und 16 Uhr Eurosport: Herren-Tennis in
Halle/Westfalen, 14 Uhr Eurosport: Rad-
sport, Route du Sud, 20 Uhr Eurosport 2:
Leichtathletik, Diamond League in Stock-
holm, 3.25 Uhr Sat.1: Fußball, Copa Amé-
rica, 1. Viertelfinale, USA – Ekuador.

Fröhlinger (Freiburg/Schweiz) - Giant-Al-
pecin. Gesamt: 1. Latour 18:04:54; 2. Kel-
derman (Niederlande/Lotto NL-Jumbo) gl.
Zeit; 3. Thomas (Großbritannien/Sky)
+0,05, ... 28. Geschke + 6:02; 59. Knees +
18:37; 74. Martens + 23:05; 78. Sütterlin +
23:55, 91. Koch + 26:41; 120. Zepuntke +
31:12; 132. Fröhlinger + 34:59.

LEICHTATHLETIK
Landesmeisterschaften in Gotha, M 14,
100 m: 1. Stadelmann (Sömmerda) 11,85,
2. Lemser (Jena) 11,91, 3. Lochmüller
(Großengottern) 12,13; 800m: 1. Wolfram
(LG Erfurt) 2:18,18, 2. Wulf (Lok Arnstadt)
2:19,46, 3. Weber (Waltershausen)
2:26,50; 3000 m: 1. Küster (Ilmenau)
10:13,39, 2.Wojczyk (Erfurter LAC) 10:23,30,
3. Bachmann (Gera) 11:01,36; 80m Hü: 1.
Lochmüller 11,45, 2. Lemser 11,54, 3.
Leimer (Erfurter LAC) 12,22;Hoch: 1. Stie-
de (Lok Arnstadt) 1,65, 2. Lemser 1,65, 3.
Lochmüller 1,65; Stab: 1. Köhler (Schmölln)
2,70;Weit: 1. Lochmüller 6,32, 2. Lemser
6,14, 3. Janke (Jena) 5,26; Kugel: 1. Hoidn
(Bleicherode) 13,07, 2. Almeroth (Erfurter
LAC) 12,69;Diskus: 1. Hoidn 40,85, 2. Krä-
mer (Gera) 37,06, 3. Kohl (Rudolstadt)
28,16; Hammer: 1. Krämer 50,55, 2. Kohl
41,59, 3. Hoidn 41,37; Speer: 1. Almeroth
41,91, 2. Ackermann 37,82, 3. Gareis (bei-
de Seelingstädt-Rückersdorf) 36,59.

FUSSBALL
Copa America, Gruppe D: Chile – Panama
4:2, Argentinien – Bolivien 3:0. Viertelfina-
le: USA – Ecuador, Argentinien – Venzuela,
Peru – Kolumbien, Chile – Mexiko.

TENNIS
Herren-Rasenturnier in Halle/Westfalen,
Achtelfinale:Mayer (Bayreuth) – Nishikori
(Japan/2) kampflos, Zverev (Hamburg) –
Becker (Merzig) 7:5, 3:0 Aufgabe; Baghda-
tis (Zypern) – Brown (Celle) 7:5, 7:6 (10:8)
WTA-Tour in Calviá/Spanien, Damen,
Einzel, 1. Runde:Puig (PuertoRico) - Gör-
ges (Bad Oldesloe) 6:4, 7:5; Siegemund
(Filderstadt/7) - Hibino (Japan) 7:6 (7:1),
6:4.

RADSPORT
Tour de Suisse, 4. Etappe, Brig-Glis – Carì
(126 km): 1. Atapuma (Kolumbien/ BMC);
2. Barguil (Giant-Alpecin 4 s zur; 3. Latour
(beide Frankreich/Ag2R 7, ... 38. Geschke
(Kelmis/Giant-Alpecin) + 6:08; 57. Knees
(Euskirchen/Sky) + 13:17; 77. Paul Mar-
tens (Lanaken/Lotto NL-Jumbo + 20:52;
81. Jonas Koch (Schwäbisch Hall) - Verva
ActiveJet; 107. Sütterlin (Freiburg/Movis-
tar) + 23:34, 107. Jasha Sütterlin (Erfurt) -
Movistar + 23:34; 111. Ruben Zepuntke
(Düsseldorf) - Cannondale; 127. Johannes

Motocross: Roczens Rivale
fällt verletzt länger aus
Thüringens Top-Motocrosser
Ken Roczen – Führender in der
US-Meisterschaft – hat große
Chancen, die Serie zu gewinnen.
Sein größter Rivale Ryan Dun-
gey fällt mit Verletzung an der
Wirbelsäule vieleWochen aus.

Laufen gegen Gewalt
1260 Euro übergibt der Landes-
sportbund heute an das Projekt
„Frauen laufen gegen Gewalt“.
Der Betrag stammt von der Bar-
mer GEK, die für jeden gelaufe-
nen Kilometer beim Erfurter
Frauenlauf und beim Herzog-
Georg-Lauf in Meiningen Geld
für die Aktion spendete.

Tite soll Dunga folgen
Nach dem Aus bei der Copa
AmericaundderEntlassungvon
CarlosDunga als Fußball-Natio-
nalcoach Brasiliens heißt sein
Nachfolger wohl Tite, Trainer
vonMeister Corinthians.

In einer Minute ausgebucht
Am Samstag starten 235 Mannschaften zum 18. Rennsteigstaffel­Lauf mit Start in Blankenstein und Ziel in Hörschel

VON DIRK PILLE
UND HENDRIK NEUKIRCHNER

EISENACH. Es ist einer der größ-
ten Staffel-Läufe durch die Na-
tur. 235 Mannschaften – also
2350 Läuferinnen und Läufer –
werden am kommenden Sams-
tag beim 18. Rennsteigstaffellauf
Thüringens bekanntesten Wan-
derweg bevölkern. „Neben dem
Rennsteiglauf im Mai ist der
Staffel-Lauf im Juni ein echtes
Erfolgsprodukt. Diesmal waren
im Internet innerhalb einer Mi-
nute alleStartplätze ausgebucht.
Früher hatte es zwei, amAnfang
drei Minuten gedauert“, be-
schrieb Jürgen Lange, der Präsi-
dent des GutsMuths-Rennsteig-
lauf-Vereins, die unglaubliche
Anziehungskraft der Veranstal-
tung imThüringerWald.
145 Männer-, 12 Frauen- und

78 Mixed-Staffeln starten am
Sonnabend in der Morgenfri-
sche in Blankenstein amSelbitz-
Platz, wo der legendäre Höhen-
und Weitwanderweg Rennsteig
beginnt, um nach rund 170Kilo-
metern in Hörschel an der Wer-
ra anzukommen. Der Weg da-
hin führt überwiegend auf der
Original-Rennsteigstrecke und
ist in insgesamt zehn Abschnitte
aufgeteilt, die es für die Zehner-
staffeln zu bewältigen gilt. Eine
sportlicheundvor allemauch lo-
gistische Herausforderung. Und
stets ein Abenteuer. Die Nach-
frage nach dem Teamlauf ist so
groß, dass aktuell noch immer
186 Mannschaften auf der War-
teliste stehen.
Klarer Favorit bei den Frauen

sinddieOßwaldSkickas, die tra-
ditionell mit der deutschenWin-
tersportnachwuchselite an den
Start gehen. Unter anderem ha-
ben für das Team Victoria Carl,

Antonia Fräbel und Theresa
Eichhorn gemeldet.
Bei den Männern will die Ge-

meinschaft von Rennsteiglauf-
verein und USV Erfurt mit
Rennsteiglauf-Marathon-Sieger
Marcel Krieghoff, mit Michael
Herr, Martin Militzke, Frank
Wagner und Adrian Panse ge-
winnen. Natürlich ist auch der
Vorjahressieger und Mehrfach-
gewinner „GüntersMänner“mit

den läuferisch starken Winter-
sportlern immer für das Sieger-
treppchen gut. Für das Team ha-
ben Ex-Weltcupsieger Tim
Tscharnke, Marcel Bräutigam,
PhillipMarschall,MariusCebul-
la, Thomas Bing und Roy Mein-
gast gemeldet. Auch die XL-
RunnersmitChunkyListon sind
ein Anwärter auf das Podium.
Und wie immer ist auch eine
Staffel dieser Zeitung amStart.

Bei den Mix-Staffeln ist Vorjah-
ressieger Haglöfs Laufteam Erfurt
mit Nora Kusterer und André Fi-
scher in der Favoritenrolle. KS-
Sportsword 1, zuletzt Zweite mit
Kristin Hempel und Anna Herz-
berg sowie die TU Ilmenau Run-
ners sorgen fürKonkurrenz.
Die Starts erfolgen um 5 Uhr

(Frauen und Mix) sowie 6 Uhr
(Männer) in Blankenstein. Ent-
lang der Strecke kommt es an

den Wechselstellen immer wie-
der zu erhöhtem Verkehrsauf-
kommen und Behinderungen.
Die B19 an derHohen Sonne ist
nur in Richtung Wilhelmsthal
befahrbar. „Dadurch gibt es kei-
ne bedrohlichen Situationen für
dieLäufer.DenBehörden gilt da
ein Dank für die unkomplizierte
Hilfe“, so Präsident Lange, der
seine Vereinsläufer ein Stück
per Fahrrad begleitenwird.

Glücksgefühle im Ziel gab es für die gemischte Staffel von Haglöfs Erfurt nach dem Sieg 2015. Foto: Alexander Volkmann

Testspiele:
Rot-Weiß

gegenWacker
Fußball: Drittligist

trainiert in Weißensee

WEIßENSEE. Der FC Rot-Weiß
Erfurt hält an seiner Tradition
fest. Wie bereits in den letzten
Jahren wird das Trainingslager
im Hotel „Am Fischhof“ in Wei-
ßensee ausgerichtet. Der Drittli-
gist bereitet sich dort vom13. Ju-
li bis 18. Juli auf die Saison vor.
Zum Auftakt des Trainingsla-
gers trifft die Elf von Trainer Ste-
fan Krämer um 18 Uhr in Wei-
ßensee auf den Regionalligisten
FSVWackerNordhausen.
Die Erfurter fahnden weiter

nach einer Verstärkung für die
rechte Außenbahn. Dort hat der
Weggang von Okan Aydin, der
auf einen Vertrag in der 2. Liga
hofft, eine Lücke hinterlassen.
Die Saison beginnt mit einem

Freitagsspiel am 29. Juli. Der
Spielplan soll aber erst Anfang
Juli bekannt gegebenwerden.

Rio-Medaillen
präsentiert

RIO DE JANEIRO. Rund sieben
Wochen vor Eröffnung der
Olympischen Sommerspiele in
Rio de Janeiro habendieOrgani-
satoren die neuen Olympia-Me-
daillen vorgestellt. Bei dem
Event auf dem Olympischen
Park von Barra da Tijuca im
Westen Rios wurden insgesamt
2488 Medaillen präsentiert, wie
das Organisationskomitee mit-
teilte. Jedes Stück wiege dem-
nach etwa 500 Gramm. Gezeigt
wurden auch 2642 weitere Me-
daillen, die bei im September
stattfindenden Paralympics ver-
geben werden sollen. Zum Bei-
spiel erkennen blinde Athleten
ihreMedaille amKlang. Sie hört
sich dann an wie eine Rassel.
Gold ist am lautesten, Bronze ist
etwas leiser. (dpa)

Thüringer im
Jugendlager

ERFURT. Annabella Jäger aus
Schmölln-Putzkau und Made-
leine Schröter aus Berlstedtwer-
den beim Olympischen Jugend-
lager vom4. bis 18.August inRio
de Janeiro dabei sein. Sie gehö-
ren zu den 50 Jugendlichen aus
14 Bundesländern. In Rio wer-
den sie in der Deutschen Schule
Corcovado untergebracht sein.
Auf dem Programm stehen Be-
suche von Wettkämpfen und
eigene sportliche Aktivitäten,
kulturelle Unternehmungen,
Dialogforen, Workshops und
Diskussionsrunden mit Olym-
pia-Teilnehmern undPolitikern.
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Harting startet
in Zeulenroda

Leichtathletik: Meeting am 24. Mai stark besetzt

VON JENS LOHSE

ZEULENRODA. Eine Woche
nach der Deutschen Meister-
schaft in Kassel und zwei Wo-
chen vor den europäischen Ti-
telkämpfen in Amsterdam ist
Zeulenroda am nächsten Frei-
tag Austragungsort eines stark
besetzten Leichtathletik-Mee-
tings, das bereits zum 17. Male
stattfindet. Organisationschef
Hans-Peter Bischoff ist es aber-
mals gelungen, für den 24. Juni
ein hochkarätiges Teilnehmer-
feld anzulocken, was bei 70000
Euro Meeting-Etat keine leichte
Aufgabe sein dürfte.
An der Spitze steht Diskus-

werfer Robert Harting. Der
Olympiasieger von London
2012 und dreimalige Weltmeis-
ter aus Berlin ist nach langer
Verletzungspause noch etwas
holprig in die Saison gestartet,
hat aber mit in Birmingham mit
65,97 m die Olympia-Norm des
Deutschen Leichtathletik-Ver-
bands in der Tasche.
Stark besetzt ist auch der

Sprint. Der in Erfurt trainieren-

de Wattenscheider Julian Reus,
der Anfang Juni in Regensburg
die 100 m in 10,07 s absolvierte,
trifft mit Aleixo Platini Menga
(Leverkusen) und Christian
Blum (Wattenscheid) auf den
dritt- und fünftbesten deutschen
Sprinter 2016.
Über die 110 m Hürden wol-

len sich die Ostthüringer Lokal-
matadoren Alexander John und
Erik Balnuweit (beide SCDHfK
Leipzig) beweisen.

In Zeulenroda will Diskus­Ass Ro­
bert Harting seine Formkurve
steigern. Foto: Rainer Jensen
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Quartett hat
beim FF USV
verlängert

JENA. Zwei Wochen vor dem
Start in das neue Spieljahr bei
den Fußball-Frauen hat Bundes-
ligist FF USV Jena weitere Wei-
chen gestellt.Wie der verein ges-
tern bekannt gab, wurden die
Verträge mit Julia Arnold, Am-
berHearn, IvanaRudelic und Ja-
na Sedlackova verlängert. Für
Julia Arnold wird es das neunte
Jahr in der ersten Liga. Amber
Hearn wird derweil zum Trai-
ningsauftakt im Juli wird die
neuseeländische Rekordstürme-
rin allerdings dem neuen Chef-
trainer Christian Franz-Pohl-
mann noch nicht zur Verfügung
stehen – Hearn wird im August
zum dritten Mal ein Olympi-
sches Frauenfußball-Turnier be-
streiten und dabei also auch die
Saalestadt in Rio de Janeiro ver-
treten.
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